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Dieser Bericht ist eine gemeinsame Betrachtung des Bedarfs an neu zu schaffenden Kapazitäten 
durch die folgenden Unternehmen: 
 
 
 

  

GAZ-SYSTEM S.A. 

Mszczonowska 4 St. 

02-337 Warsaw 

Poland 

GASCADE Gastransport GmbH 

Kölnische Str. 108 – 112 

34119 Kassel 

Germany 
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A. Unverbindliche Anfragen 

 

Bei den betroffenen Fernleitungsnetzbetreibern GAZ-SYSTEM und GASCADE sind keine Anfragen 

nach neu zu schaffender fester Kapazität an den Netzpunkten, welche die beiden Entry-Exit-Sys-

teme der GAZ-SYSTEM und der GASCADE verbinden, eingegangen. 

 

Folgende Zeiträume wurden in der Analyse berücksichtigt: 

a) Unverbindliche Anfragen, die innerhalb von 8 Wochen nach dem Inkrafttreten von NC 

CAM (Verordnung (EU)2017/459) eingegangen sind. 

 

Aus diesem Grund wird im weiteren Verlauf der Analyse der Bedarf nach neu zu schaffender 

Kapazität mit „0“ angesetzt. 

 

 

B. Marktnachfrageanalyse 

 

i. Erwartete Höhe, Flussrichtung und Dauer des Bedarfs an neu zu schaffender Kapazität 

 

Die Nachfrage nach neu zu schaffenden Kapazitäten zwischen dem Entry-Exit-System der GAZ-

SYSTEM und dem Entry-Exit-System der GASCADE ist „0“. Daher sind die potentiell verfügbaren 

Kapazitäten (bspw. technische Kapazitäten, die langfristig nicht gebucht sind) in der Zukunft aus-

reichend, um den Kapazitätsbedarf zu befriedigen. 
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C. Fazit 

 

Die unter B durchgeführte Analyse der unverbindlichen Nachfrage hat keinen Bedarf an Nachfra-

geleveln nach neu zu schaffender Kapazität ergeben. Daher wird im Folgenden kein beteiligter 

FNB ein Projekt für neu zu schaffende Kapazität initiieren. 

 

Aufgrund dieser Entscheidung wird im weiteren Verlauf keine technische Studie für neu zu schaf-

fende Kapazität angefertigt. 

 

 

D. Gebühren 

 

GAZ-SYSTEM 

 

GAZ-SYSTEM hat keine Gebühren für die Bearbeitung und Analyse unverbindlicher Anfragen er-

hoben. 

 

GASCADE 

GASCADE hat keine Gebühren für die Bearbeitung und Analyse unverbindlicher Anfragen erho-

ben. 
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E. Kontaktinformation 

FNB 1 

 

GASCADE Gastransport GmbH 

Kontakt Michael Walkus  

Abteilung GTM 

Telefon: 

Fax:  

Email: 

+49 561 934 2968 

+49 561 934 2343 

incremental@gascade.de  

 Kölnische Str. 108 – 112 

34119 Kassel 

Germany 

Telefon: 

Fax:  

Email: 

+49 561 934-0 

+49 561 934-1208 

kontakt@gascade.de 

 

 

mailto:incremental@gascade.de
mailto:kontakt@gascade.de
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FNB 2 

 

Operator Gazociągów Przesyłowych GAZ-SYSTEM S.A. 

Kontakt Kacper Żeromski, Karolina Golonka  

Abteilung Development Division 

Telefon: 

Fax:  

Email: 

Telephone: +48 22 220 15 05, +48 22 220 13 44 

Email: kacper.zeromski@gaz-system.pl,  

karolina.golonka@gaz-system.pl 

 Mszczonowska 4 St. 

02-337 Warsaw 

Poland 
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